
Vorschau auf Kampftag 12 und Rückblende Doppelkampftag 
Heimkampf gegen SC Korb 

Württembergische Oberliga 
  
Rückblende Kampftage 10 + 11  

SV Ebersbach – AVG Sulgen                                                                  18:15 
SV Fellbach – KG Dewangen/Fachsenfeld                                               8:23 
TSV Herbrechtingen – SG Weilimdorf                                                  16:17 
KSV Musberg – SC Korb                                                                         15:15  

AC Röhlingen – TSV Herbrechtingen                                                  19:15 
KG Dewangen/Fachsenfeld – AVG Sulgen                                             21:13 
SG Weilimdorf – SV Fellbach                                                                  21:12 
KSV Musberg – SV Ebersbach                                                                15:11 

Nachdem es im Kampfgeschehen in der höchsten Württembergischen Liga für den Aufsteiger  
TSV Herbrechtingen bis unmittelbar zum Vorrundenende hin mit einem ungeahnten Höhenflug nur 
so „geflutscht“ ist…mitunter auch das Kampfglück ein Verbündeter war, hat die TSV nun bereits im 
3. Kampf in Folge als Unterlegener die Matte verlassen müssen….die Kehrseite der Medaille bei 
der Punktejagd.   
Die beiden Spitzenkämpfe gegen die KG Dewangen / Fachsenfeld und gegen Weilimdorf…und 
nun auch das Derby in Röhlingen mussten die Bibrisfighter leider abgeben. Dennoch…man war 
jedes Mal an attraktiven Auseinandersetzungen hautnah beteiligt und es wird bestätigt: „die 
Württembergische Oberliga ist kein Honigschlecken“…da geht’s herzhaft zur Sache. Die meisten 
Kämpfe enden im Spektrum von einem Einzel-Sieg mehr oder weniger…es geht in den 
Kampfverläufen eng und knapp her…in Röhlingen zog die TSV bei 5 Siegen auf jeder Seite den 
Kürzeren. Das Erringen möglichst von Vierern durch Schulter- oder Überlegenheitssiege ist 
kampfentscheidend.  Bei der gegebenen Qualitäts-Konzentration allerorten ist dies jedoch ein 
schwieriges Unterfangen und das zeugt von einem hohen Niveau. 
  
Alle anderen Ergebnisse des Doppel-Kampftages endeten wie erwartet. Weilimdorf bleibt dem 
Tabellenführer, der KG DeFa auf den Fersen. Die TSV-Staffel wurde vom punktgleichen KSV 
Musberg eingeholt und ganz hinten konnte sich, das in der Rückserie stärker formierte, Röhlingen 
nun vom Schlusslicht Sulgen lösen. Die Ellwanger Vorort-Athleten können zuversichtlich dem 
Klassenerhalt entgegenblicken. 

 
Vorschau Kampftag 12 

Samstag, 05.11.2022 

SV Ebersbach - KG Dewangen/Fachsenfeld 
AVG Sulgen - SG Weilimdorf 
SV Fellbach - AC Röhlingen 
 
TSV Herbrechtingen - SC Korb   (20.00 Uhr /Bibris Mehrzweckhalle) 

Zum 6. Heimkampf erwartet die TSV auf eigener Matte einen kampfstarken Gegner, den SC 
Korb….den letztjährigen Verbandsligameister, mit welchem man sich im Hinkampf einen ungemein 
spannenden Fight geliefert hat. Die TSV konnte im September als 18:15 Sieger die Matte 
verlassen. Auch diesmal wird‘s wieder alles brauchen, um den Erfolg wiederholen zu können. Für 
die TSV gilt es den Negativlauf zu breaken…dies geht allerdings nur mit einer rückenstärkenden 
Unterstützung ihrer Fangemeinde. Eine Reihe von Spitzenpaarungen sind zu erwarten, die für 
attraktives Ringen werben. 

  



Landesklasse - Kampftag 12 

Samstag, 05.11.2022 

KG Königsbronn/Faurndau - TSG Nattheim II 
KSV Neckarweihingen II - ASV Möckmühl 
 
TSV Herbrechtingen II - ASV Nendingen  (18.00 Uhr / Bibris Mehrzweckhalle) 

Die TSV-Zweite kämpft gegen den Meisterschaftsaspiranten als krasser Außenseiter um ein gutes 
Ergebnis. 

  

Jugendliga Bezirk 3 

Samstag, 05.11.2022 

KG Königsbronn / Faurndau - KG Dewangen / Fachsenfeld    

TSV Herbrechtingen - KSV Unterelchingen   (16.00 Uhr / Bibris Mehrzweckhalle) 

Im Nachwuchs-Derby erwartet der TSV-Nachwuchs die „Mini-Elche“ zu einem lebendigen 
Kräftemessen. 

  

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 

 


